
 

 

Vernetzte 
Erinnerung 
 
Das Internet als 
Werkzeug der 
autobiografischen 
Erinnerungsarbeit 
 
Vortrag im Museum 
für Kommunikation  
 
 
 

 
Nach dem Motto: „Keine Angst vor Technik“ richtet sich die Veranstaltungsreihe 
„Vernetzte Erinnerung“ speziell an Personen, die verschiedene Möglichkeiten 
autobiografischen Erzählens im Internet kennen lernen wollen.  
Die Kunst- und Medienwissenschaftlerin Tine Nowak, zudem Mitkuratorin der 
Ausstellung „Absolut privat!? Vom Tagebuch zum Weblog“, bietet in ihrem Vortrag eine 
Einführung und einen Überblick über die verschiedenen Formen autobiografischen 
Veröffentlichens im Web. Es geht u.a. um bloggende Großmütter, private Fotoarchive bei 
Flickr und Oral History bei YouTube.  
 
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit sich über die ab 17. April startende Workshop-Reihe 
„Vernetzte Erinnerung“ mit Praxiseinführungen zu Tagebuch-Weblogs, Online-Fotoalben, 
Audioaufnahmen und Videoportalen zu informieren.  
 
Termin   Samstag, 12. April 2008 
Uhrzeit  16 Uhr 
Kosten   Museumseintritt: ab 6 Jahre 1,- EUR, ab 16 Jahre 2,50- EUR 
Für  Erwachsene (speziell 55+) 
Anmeldung   Tel. 069 – 60 60 310 
Ort                      Museum für Kommunikation Frankfurt 
  Schaumainkai 53 
  60596 Frankfurt 
Weitere Infos:   http://tagwerke.twoday.net/stories/18795/ 
 
Kontakt  Regine Meldt 
                           Tel.: (069) 60 60 350 
                           E-Mail: r.meldt@mspt.de 
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